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Aus alle» Kerzen dringet, ans jedem Wnnd Gin Wort, Hs einigt » as geschieden; es « a- nel jede Kand;
Hs reißt wie Stnrmessausen die Heister mit sich fort ; Aas Hine Wort, heil kkingt es : das deutsch « Saterland!

TZ

^ ) ie kämpften die Streiter die heiße Schlacht,
Nicht achtend Gefahr und des Todes Nacht,
Wie haben sie tapfer gerungen!
Wie haben , erfüllet mit hohem Muth,
Die biederen Helden , so treu und gut,
Dem Feinde ein Liedlein gesungen!
Ein Deutsches Lied im heil'gcn Krieg,
Ein Helles Lied vom schönsten Sieg.
Hat uns in den Ohren geklungen!

Doch Tausende schlummern in Feindes Land -
Nicht schmückte das Grab eine liebe Hand
Mit lebenden , blühenden Farben;
Daheim in dem einsamen Kämmerlein
Beweinet manch' Auge die Lieben sein.
Die treu für das Vaterland starben.
Die Wunden , die des Krieges Fluch
Dem Kind , der Mutter , der Gattin schlug,
Wann werocn sic alle vernarben?

„Euch theuren Todten sei leicht die Erd ' !
Ihr bleibet uns ewiglich lieb und werth,
Ist frei ja des Vaterlands Boden!
Und schmückte das Grab keine liebe Hand,
Vom Frühlinge wird auch im fremden Land
Geschmücket das Grab unsrer Todten.
Der Deutschen Söhne Heldentod
Ist Deutschlands Freiheit Morgenroth —
Fahrt wohl ! Ruht sanft , ihr Todten !"

Und heim zieh'n vom blutigen Kriegestanz
Die Tapferen alle im Siegeskranz
Mit freudigem , leuchtendem Blicke.
Wir drücken euch allen bewegt die Hand —
Verzeiht , wenn im Aug ' eine Throne stand —
Wir sehnten euch längst schon zurücke.
Willkommen uns ! Seid uns gegrüßt;
Was ihr entbehrtet auch, genießt
Es Alles in seligem Glücke.

O Friede ! du liebliches Gotteswort,
Zieh ' ein in die Herzen an jedem Ort,
O heile die brennenden Wunden!
Der Norden , der Süden , vereint da drauß,
Als treue Gefährten der Feinde Graus,
Sie seien auf ewig verbunden!
O glückliche Stunde , o sel'ge Freud ',
Wenn helfend und tröstend in trüber Zeit
Der Bruder den Bruder gefunden!

Ein einiges Deutschland — ein schönes Land!
Die Herzen umschlinget ein Bruderband,
Und sollten die Flüsse uns trennen?
O laßt von den Bergen im Nord und Süd,
Wo deutsch noch ein Herze für Freiheit glüht,
Die Feuer der Eintracht brennen!
Mit Gott für Fürst und Vaterland!
So laßt uns gehen Hand in Hand,
So lange wir Deutsche uns nennen ! —

(Aus Kriegs -Poesie 1870/71 .)

Amtliches.

Forstamt Altenstaig.
Revier E n z k l ö st e r l e.

Kkennholz-Kkrkans
am Mittwoch den 5. September d. I.

von Vorm . 10 Uhr an
in der Sonne in Aichelberg aus den

Staatswaldungen : Kälberwald Abth . 3,
Stangenhau , und Abth . II Eitele:

5 Rm . buchene Scheiter , 185 Prügel;
4 Nm . birkene Prügel ; 712 Rm.
Nadelholz - Scheiter , 1108 Prügel,
222 Anbruch ; 1063 Rm . buchene
und 480 Nadelholz - Reisprügel und
750 Schlagraumwellen.

Altenstaig , den 30 . Aug . 1877.
K. Forstamt.

Herdegen.

Forstamt A l t e n st a i g.
Revier Pfalzgrafenmeiler.

Ztammholj-Vttkiiilf.
Am Montag,  10 . Sept . d. I .,

von Vorm . 11 Uhr an
werden auf dem Rathhaus in Pfalzgrafen¬
weiler aus den Staatswaldungen : Eschen¬
rieth , Sauteich , Leimenmiß , u . vom Scheid¬
holz der Hüten Edelweiler und Grömbach

2 Schlittenbuchen mit 1 Fm .,
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142 Wagner- und Bremsenbuchen
mit 136 Fm. und

1080 Stämme Nadelh.- Lang- und
Klotzholz mit 2343 Fm.

Altcnstaig, 30. Aug. 1877. .
K. Forstamt.

H e r d e g e n.
Revier Schwan ».

Wafferßuben-Naumungs-Akkord.
Die Ausräumung von 2 Kiesrücken

mit zusammen 250 Cbm. aus der Neuen¬
bürger Wasserstube wird

Montag den 3. September
Morgens 9 Uhr

bei der Wasserstube verakkordirt.
Schwann.

Md- LKartoffrl-Verkaif.
Zufolge oberamtsgerichtl. Anordnung

kommt in der Gaulmasse des Metzgers
Friedrich Rapp  von hier am

Donnerstag den 6. September d. I.
Vorm. 9 Uhr

auf hiesigem Ralhhause
ein Pferd, sowie der Kartoffelertrag
eines Ackers

zum Verkaufe.
Den 30. Aug. 1877.

Schultheißenamt.
B ürkle.

Privlltrmchrichten.
Neuenbürg.

Wiesen-

Verpachtung.
Unterzeichnete beabsichtigt die Glas¬

fläche bei ihrem Steinbruch im Ziegeirain
auf mehrere Jahre zu verpachten. Be¬
dingungen zu erfragen und Offerten werden
angenommen aufs Ganze oder theilweise
auf unserem Comptoir.

VerrvaltllllF cker 8en8enfadrlk,7 ei11k»»r.

LuoM - KoLUod,.
Ein gesitteter, junger Mann, welcher

schon mit Pferden umgegangen hat, findet
Stelle. Wo, sagt die Redaktion.

" Verloren
am Dienstag  in der Nähe (oberhalb)
des kleinen Enzhofs ein gesticktes

mit eingesticktem Namen„Vertilg,." Gegen
güte Belohnung abzugeben bei Kaufmann
Mayer in Wildbad.

Neuenbürg.
Ein Wgis

mit zwei Zimmern hat zu vermiethen
Carl Bohnenberger.

Liederkranz
Heute präcise 7Vr Uhr.

zu bekanntem Zweck.

Her reu
auk
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211 AR8KUT LVDL ^
kreunällelrst einxulaäen unck bitten clureb^abireiebe LetdeiligunK —
riur vürcii§en Veier äieseg 80  viebtiKeo PnK68 beitrutragen.

2ur veesiunF cker ckadei 8tnttknbeuäen

^ MTLS8LIL - ^ « LtrLTKV
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VksMZWtze ZMsti

^ virä ein v « »» -F« 4k*/ - erbeben, ebne äerVibs-
» raiität eine 8ebranbe ?u sieben. Lin etvaiger

vüräe un8erer Lravlcenba,886 rutallen.

80VI6

Oeb6r8ebu88

Nriexervvrkm Xenevbürx . ^
5Un«xti-skotnsrl.sgsrdlei' kt gesorgt. MW»»

»V V»
0 a l I» d a o li.

Der l» « k« » in Gemeinschaft mit
hier feiern de» ErinnrrungStag von

am  Sonntag  den 2. September
und laden hiezu ihre auswärtigen Mitglieder, die Herren Ehren-
Mitglieder sowie die Einwohner sreundlichst ein.

Morgens: 8alveareiier.
Vormittags S'/r Uhr: kirvdAgux.
Mittags 1 Uhr: Lu§ rwk äea kestplalr mit Musik von der Capelle der Königs.

preuß. Uuterofficier-Schule Ettlingen. Kesellige vaterdaltlillF ck»8eld8t.
Abends 8 Uhr: kLe'?el/o§ üurek 6eo Ort und ke8tdail im Gasthaus zum

Bahnhof.
Ausschuß beider Vereine.

Wir beabsichtigen am V des S . in der Nähe
der Ziegelhütte zur

abzubrennen.
Behufs Beibringung von Brennmaterial hiezu erlauben wir uns die Güte der

Einwohnerschaft Neuenbürgs  in Anspruch zu nehmen und bitten freigebige
Schenkungen von Quantitäten Holz (alte Kisten, Fässer rc.) , welche sodann Samstag
Nachmittag abgeholt würden, bei der Expedition ds. Bits. gef. anzuzeigen.

Indem wir noch auf die Wichtigkeit dieses Tages aufmerksam machen, sehen
wir zahlreichen Anmeldungen entgegen.

HvueuKÜrK , den 31. Aug. 1877.
Das Präsidium.
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Hi e u vi » I» Ü « x.
Zur unserer>ADTA2LM

erlauben wir uns Verwandte, Freunde und Bekannte
auf nächsten Sonntag - cn 2. September

in unssrs viZsus'Uipidsokütt
aufs Freundlichste einzuladen.

Friedrich Kloz,
Ernstine Dieffenbacher,

geb. Genßle.

Unter Bezug an Obiges empfehle ich meine

geehrtem hiesigen und auswärtigen Publikum unter Zusicherung
guter Bedienung ergebenst mit der Bitte, das meinem Vorgänger zu
Theil gewordene Vertrauen auch mir schenken zu wollen.

Nierdrsusr L XUIei -.

6 ^
Eßlingen  a . Neckar.

Wir empfehlen hiermit unsere

mou 88 ii6uä6ii Utziue
von längst anerkannt vorzüglicher Qualität und verbinden damit die Anzeige, daß
Schaumweine, deren Etiquetten und Stopfen nur mit „L L 0." bezeichnet sind,
nicht aus unserem Hause stammen, so wenig als die Eliqnelte „keiaster m«u88.L88liü8ei'" ohne Firma.

RaekkolSei ' von (x. 0 . Lossler 0 ^
(gegellnilst 1826 .)

II v r r v a » I I».
Unterzeichneterübernimmt Anträge zum Beitritt in die

Anfall- und Kranken-Kasse
des allgemeinen deutschen Versicherungs-Verein in Stuttgart.

Bei einer LLr.oi ^ s .'tllVLL .sx ». Einlage von 1 -4L erhält der Versicherte
bei Krankheitsfällen1 -4L 50 L jeden Tag bis zur Genesung.

llk' bUbx - vvsLxx ' SLi von 50 dis 100 Mann zahlen pro Jahr 1 -4LS5 ^ pr. Mann und erhalten:
bei vorübergehendem Unfall Pr. Tag 1 -4L,
bei Todesfall 1000 -4L,
bei Invalidität Pr. Jahr 100 -4L

Prospekte werden unentgeltlich abgegeben.

Schmid.
Neuenbürg.

Ein möblirtes
Zimmer

zu dem billigen Preise von 1 Mark pro
Woche vermiethet, sowie zweiagis
nebst Zubehör

Otto Lutz.
6e8 angbüeber , I- 68ebüeber

unck alle sonstigen Sebulbüeber
bei lalt. Med.

Neuenbürg.

Muäer2.LritzZMtznicmüllLs
« « nF » « « 5a, « 5F

sowie zum
eisernen Kreuz

sind zu haben bei

kiäeIi«!
Reute VIII. in cker LU OHL

68l.8X6̂ k8'8 ad»etiie<l8seief.

Neuenbürg.
Freiwillige Feuerwehr.

Nächsten
Montag den 3. September,

Nachm. 4' /s Udr,
rückt im Falle günstiger Witterung
das ganze Corps in voller Aus¬
rüstung zu einer

aus. Dabei hat sämmtliche zu den Spritzen
eingetbeilte

Lr8 » 1« » »aiZn8vl, » tt
mitzuwirken.

Das Commando.
Mehrere

Koffer,
darunter insbesondere ein hübscher

Uvisvkoker
und derartige Artikel, eine schöne

Ahr
14 Tage gehend mit Zjäbriger Garantie,
sind feil; wo sagt die Expedition des
Enzthälers.

Für Leidende! s
Damit jeder Kranke , bevor er eine Kur unter¬

nimmt , oder die Hoffnung auf Genesung schwin¬
den läßt , sich ohne Kosten von den durch Vr.
Äirh ' s Heilmethode erzielten ilderrvschrndeuHeilange»
Überzeugen kann , sendet Sttchter ' s Verlags -Anstalt
in Leipzig aus Franco -Derlangen gern Jedem
einen „ Attest -» uS-ug " (ISO. Auflage ) gratis und
franco . — Versäume Niemand , sich diesen mit
vielen Krankenberichten versehenen „Auszugs

kommen zu lassen.

Nächsten Mittwoch und Donnerstag den5. und 6. September kommen wir mitHieh
in den „Grüne« Hof" nach Gräfeu-
Hausen.

Wir kommen Dienstag  mit einem
Transport

Vieh
l'n Adler nach Birken selb.

Ler/k -r.

Neuenbürg.
Ll8 » 88vr

Aaumwolltücher
ohne Appretur

in bekannter vorzüglicher Waare und von
verschiedenen Qualitäten empfiehlt billigst

L. Lustnauer.

IleMeker keiMbote
Laleväer auk 1878. Nit einem brillan¬
ten Oeläruekbüä äe8 kelämarseball Ora¬
len v. Lloltke. kreis 40 kk. bei

lall . Need.
Die natürliche Ansicht des
Li8enb»lin-I1asali8

groß Format, ist a 30 ^ zu haben bei
lak Need.
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Kronik.

D e ut s ch l a
München,  28 . Aug.

liche Städte Bayerns rüsten

n d.
Fast sämmt-

Städte Bayerns rüsten stch, um den
2 . September auf das Festlichste zu begehen.

Neu - Ulm,  28 . Aug . Dieser Tage
wurde hier die Frau Schuhmacher Reichard
begraben . Ein Insekt hatte sie in die
Wange gestochen ; die kleine Wunde war
lebensg - fährlich . Trotz der Operation , der
sich die Frau unterwarf , starb sie an Blut¬
vergiftung . i

Ka r l s r u h e, 29 . Aug . Auf unserer
Pferdebahn kommen nun auch zweistöckige
Wagen in Anwendung.

Pforzheim.  National feier zur Erin¬
nerung an den 2 . September 1870 . Pro¬
gramm : 1) Um 6 Uhr Morgens : Tag-
wache , Glockengeläute und Böllerschüsse.
2 ) Um 9 ' / - Uhr : Festgoltesdienst in den
verschiedenen Kirchen . 3 ) Von II bis 12
Uhr : Musik auf dem Marktplatz . 4 ) Abends
7Ubr:  Banket in der Turnhalle , Vorträge
der Gesangvereine und der Feuerwehrmusik.

Indem wir unsere Mitbürger zur zahl¬
reichsten Betheiligung an der Feierlichkeit
freundlichst einladen , bitten wir dieselben,
durch reichliche Beflaggung der Häuser den
NuhmeStag der deutschen Nation besonders
zu ehren . Im Auftrag des Stadtraths:
Das Festkomile.

Württemberg.
Seine Königliche Majestät

haben vermöge höchster Entschließung vom
vom 24 . d . M.

die erledigte Stelle eines Bahnhofver
Verwalters II . Klaffe in Neuenbürg dem
Güterabfertigungsbeamten Eckert in Heil-
bronn gnädigst übertragen.

Schwurgerichtshof Tübingen.  Die
ordentlichen Sitzungen des III . Quartals
beginnen am Donnerstag den 27 . Septem¬
ber . Zum Vorsitzenden ist ernannt Kreis-
gericktsrath Häcker aus Stuttgart ; zu
dessen Stellvertreter Kreisgcrichtsrath Z el-
I e r von Tübingen . — Als Geschworene
sind ans dem Bezirk Neuenbürg  be¬
rufen : Bertsch , I . G ., Schultheiß in Jgels-
loch , Hartmann , Michael , Bauer von Un¬
terlengenhardt , Lutz , Friedr ., Bauer und
Gemeinderath in Beinberg.

Stuttgarter Wochenmarkt.
Donnerstag , 20 . Aug . Wilhelms platz.
Mostobst : 250 Säcke , «46. 4. 20 . bis «46 4. 50.
per 50 Kilo . Leonhardsplatz . Kar-
toffelmarkt : 200 Säcke , «46 3 . 20 . per 50
Kilo.

Ulm.  25 . Aug . Am 23 . l . M . Nach¬
mittags fand die Frau eines hiesigen Holz¬
händlers , als sie unvermuthet in das Zimmer
trat , wo ihr acht Monate altes Kind
im Bett lag , ihr 15 Jahre altes Dienst¬
mädchen auf einem Kiffen sitzend,  mit
welchem das Gesicht des Kindes zugedeckt
war . Schon den Tag zuvor war das Kind
der Erstickung nahe betroffen worden . Das
Dienstmädchen gestand zu , daß sie beide
Male , um das schreiende Kind zur Ruhe
zu bringen , sich in dieser Weise auf das¬
selbe gesetzt habe . Auch schlug sie in der
letzten Zeit einmal aus dem gleichen Grund

dessen Kopf an die Bettlade , so daß die
Spuren hievon noch sichtbar sind.

Heilbronn,  29 . Aug . Aus heuti¬
gem Viehmarkt  war der Handel , trotz
der geforderten hohen Preise , sehr belebt
und fand in sämmtlichen Viehgattungen
ein nicht unbedeutender Umsatz statt . Bei-
getrieben waren ca . 2500 Stück Rindvieh
und ca . 700 Schweine , worunter ca . 50
Stück fette Ungarschweine . Läufer - und
Milchschweine fanden zu steigende » Preisen
Nehmer.

Stuttgart,  29 . Aug . Das Comite
für die Natioaalseier des 2 . September macht
bekannt : Manchen Anträgen von auswärts
entsprechend und im Interesse der gerade
hier nothwendigen Gleichmä iglest wird der
Wunsch ausgetprochen , daß die Freude a-
feuer  überall im Laude am Samstag
den 1. Sept . Abends Schlag 8 Uhr an¬
gezündet werden mögen . Für die Stutt¬
gart umgebenden Höhen sind mehrere Feuer
vorbereitet.

Cannstatt,  29 . Aug . Der 2 . S e fi¬
tem der soll auch hier wieder festlich be¬
gangen werden . Eine Schulfeier findet
schon am Samstag den 1. Sept ., Morgens
8 Uhr statt.

Tübingen,  28 . Ang . Obgleich
durch das Jubiläum die hiesigen Kräfte
ziemlich in Anspruch genommen wurden
und sich eine gewisse Abspannung nach den
Festlichkeiten nicht verkennen laßt , soll doch
der nationale  Ehrentag , der 2 . Sep¬
tember,  nicht verkürzt , sondern in der
seitherigen Weise gefeiert werden.

Reutlingen,  29 . Aug . Die Na
tionalfeier  finoel hier nach Beschluß
der bürgerlichen Äollegi - n in offizieller
Weise statt.

Teltnang,  28 . Ang . Von den
bürgerlichen Kollegien wurde beschlossen,
das Sebanfest auch Heuer wieder in her¬
kömmlicher Weise zu feiern.

Aus dem Oberamt Aalen,  29 . Aug.
Auch der Sedantag soll bei uns nicht ver,
geffen werden , die Bevölkerung von Aalen
will in diesem Jahre , da die Feier aus
eine » Ruhetag auch der zahlreichen patrio¬
tisch gesinnten Arbeiter fällt , ein rechtes
Volksfest feiern.

M a u l b r o n n , 30 . Aug . Nach
schluß der bürgerl . Collegien soll Heuer
wieder der Tag von Sedan festlich be¬
gangen werden und hat der Gemeinderach
ein Programm hiesür veröffentlicht.

Neuenbürg,  31 . Aug . Unsere
Notiz v . 26 . ds . über die bevorstehende
Sedanfeier  können wir sicherem Ver¬
nehmen nach dahin ergänzen , daß sich auch
die Arbeiter der Sensenfabrik in gewohn¬
ter Weise an der kirchlichen Feier bethei¬
ligen werden.

Ausland.
Vom Krieg.

Nach der noch immer unentschiedenen
Schipkaschlacht  verblassen die übrigen
Vorgänge auf dem Kriegstheater vollstän¬
dig. Ein neueres Telegramm bringt die
Meldung , daß Suleiman Pascha
das Feuer eingestellt habe. Danach scheint
die Lage nach dem

und den ungeheuren Menschenofern heute
unverändert.  Der Schipkapaß ist in
den Händen des achten russischen Armee¬
korps geblieben und Suleiman Pascha
kann ruhig wieder nach Slivno zurück«
marschireii , mit dem erhebenden Bewußsein,
den 6000 Seelen , die er binnen einer;
Woche aus den Schwarzen Bergen in die
aenußrei i en Seligkeiten des Paradieses
Mohamed ' s versetzt,  ein paar Tausend
neue Genossen ziigeführk zu haben . Auch
die Gefechte westlich Dschuma haben nur
das eine Ergebniß erbracht , daß etliche
Hundert Russen und Türken weniger und
einige Tausend Krüppel mehr in der Welt
sind . Das ist Alles!

Mit dein wahnsinnigen Sturm auf die
Höhen des Schipkapasses hat Suleiman
Pascha einen viel ärgeren Fehler begangen,
als die russischen Generale durch ihren
Angriff auf die Höhen von Plewna . In
dem sinnlosen Drauflosstünnen Suleiman ' L
in Montenegro und in der Schipka äußert
sich die ganze Brutalität souverainer Pascha 's.

Von beiden Seilen werden unausgesetzt
Verstärkungen herangezogen und lange kann
die Ungewißheit kaum noch dauern . — Es
ist ein hoher Einsatz , um den die blutigen
Winsel auf den Kämmen des Balkan
rollen.

Nach russischen Telegrammen soll eine
merkliche Erschlaffung in den türkischen
Angriffen eingetreten » nd die Lage unverän¬
dert sein ; nach türkischen Meldungen wird
der Kampf unentwegt unter starken Ver¬
lusten der Russen fortgesetzt , während über
den gefallenen Türken noch der Schleier
ruht . Das Richtige ist augenscheinlich , daß
von beiden Seiten Pausen zur Heranziehung
immer weiterer Verstärkungen gesucht wer¬
den und daß die Zahl der noch zu erwar¬
tenden Opicr hinter derjenigen der schon
gebrachten schwerlich zurücksiehen wird.

S t . Pe t ers b urg,  29 . Aug . Vorm.
11? / - Uhr . Nach den letzten an amtlicher
Stelle vom Schipkapaß  hier einge¬
troffenen Nachrichten , welche bis gestern
reichten , macht sich in den türkischen An¬
griffsbewegungen allmählig eine unverkenn¬
bare Erschlaffung gellend . Die bisherigen
Sturmversuche der Türken waren vergeb¬
lich und ohne nachhaltigen Erfolg.

1.
2.

4.
6.

16.

1870.
1870.

1870.
1872.
1809.

19 . 1870.

23.
24.

1870.
1862.

28 . 1870.

Miszellen.

Geschichtliche Gedenktage.
September.

Schlacht bei Sedan.
Napoleon III . m. seiner Armee
gefangen.
Absetzung Napoleons III.
Die Dreikaiserzusammenkunfk.
Schillsche Offiz, i. Wesel v.
d. Franzosen erschossen.
Vollständige Zernirung von

Paris.
Capitulation von Toul.
Bismarck an der Spitze deS
preuß . Ministeriums.
Capitulation von Straßburg.

Goldkurs der Staatskafsenverwaltung
vom 23 . August 1877.

wochenlangen Metzeln ^ 20 -Frankenstücke . . . 16 26 L

Redaktion , Druck und Verlag von Jak.  Li e e h in Neuenbürg.
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